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Jahresbericht 2023 des Geschäftsführers 
 
2023 verzeichnete die Sunnegg 100 Belegungen. Wir hatten wieder 47 Tage geöffnet und hatten an 
vier Tagen keine Gäste zu betreuen und darum geschlossen. Seit dem 26. Oktober ist der Donnerstag 
mit vier Gästen wieder voll ausgebucht. Die labile Gesundheit unserer ausschliesslich weiblichen Gäste 
brachte es mit sich, dass wir trotzdem manchmal nur drei Gäste zu betreuen hatten. 
 
Seit November konnten wir für den Fahrdienst zwei neue Fahrerinnen und einen neuen Fahrer ge-
winnen. Damit konnten wir den Fahrdienst ausbauen und einen Transport aus Herblingen bedienen. 
Zwei bisherige Fahrer sind leider nicht mehr dabei. Ebenfalls zwei Köchinnen standen dieses Jahr nicht 
mehr zur Verfügung. Wir konnten glücklicherweise dafür Ersatz finden. Auch für die Betreuung haben 
wir zwei Freiwillige verloren und auch hier Ersatz gefunden. Mit der Einführung eines WhatsApp-Chats 
sind wir in der Kommunikation sehr viel schneller geworden als per E-Mail, was mir die Arbeit für die 
wöchentlichen Einsätze sehr erleichtert hat. 
 
2023 hatten wir fünf Interessenten, die sich alle leider anders entschieden. Fünf weitere Interessenten 
wurden zu Gästen, wobei wir zwei nach kurzer Zeit wieder verloren. Mit zwei neuen Interessenten bin 
ich im Gespräch. Mit Brigitte Flubacher stellte uns die Senevita Casa eine zweite Pflegefachfrau HF zur 
Verfügung. Zurzeit noch als Vertretung für Rita Roost. 
 
Am 6. November durfte ich die Sunnegg dem Bridge Club Schaffhausen vorstellen. Daraus resultierte 
eine Spende von 900 Franken. Aus dem Kontakt mit der Evangelischen Frauenhilfe Schaffhausen ergab 
sich eine Spende von 790 Franken. 
 
Am 25. August lud der Verein Sunnegg die freiwilligen Helferinnen und Helfer zum Dankesanlass ins 
Restaurant Gemeindehaus Thayngen. Es war ein schöner, geselliger Abend. 
 
Mit Rita Roost und Brigitte Flubacher haben wir zwei sehr einfühlsame Tagesleiterinnen, die es mit viel 
Flexibilität verstehen, ein abwechslungsreiches Programm für unsere Gäste zu gestalten und auch die 
weniger angenehmen Aufgaben gut zu handhaben. Dafür bin ich ihnen sehr dankbar, denn unseren 
Gästen gefällt es und sie kommen jedes Mal gerne in die Sunnegg. 
 
Unseren freiwilligen Helferinnen und Helfern danke ich ganz herzlich für ihre Einsätze im Berichtsjahr, 
speziell auch für die allgemein unkomplizierten Stellvertretungen, wenn jemand ausfällt sowie denen, 
die mehrere Einsätze im Monat leisten. Darauf war ich immer wieder angewiesen. 
 
Für die Aufgaben der Geschäftsleitung habe ich über 200 Stunden aufgewendet, dazu kamen noch 
Fahrdiensteinsätze und Weiterbildung auf den Gebieten Demenz und Alzheimer. 
 
 
 
 
Thayngen, 28. Dezember 2023 
Robert Spichiger 
Geschäftsführer Sunnegg  


